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Vorwort des Herausgebers der Schriftenreihe

Das Postgraduate-Studium Internationales Steuerrecht der Wirtschaftsuniver-
sität Wien wird in Form eines einjährigen Full-Time-Studiums und in Form
eines zwei Jahre dauernden Part-Time-Studiums angeboten. Die Studierenden
besuchen nicht nur eine Fülle von Lehrveranstaltungen, für die sie Referate
und Fallstudien vorzubereiten haben, und legen eine große Zahl von Prüfun-
gen ab, sondern verfassen auch ihre Master-Arbeiten. Diese Master-Arbeiten
gehören auch zu den Voraussetzungen für den Erwerb des akademischen
Grades.

Das Konzept dieses Studiums sieht vor, dass die Master-Arbeiten eines Studien-
jahrgangs unter einem gemeinsamen Generalthema stehen. Das Generalthema
des Full-Time-Studiums 1999/2000 war „Electronic Commerce und Steuern“.
Für das Full-Time-Studium 2000/2001 haben wir die „Personengesellschaf-
ten im Internationalen Steuerrecht“ als Generalthema gewählt. Die Existenz
eines gemeinsamen Generalthema motiviert nicht nur die Studierenden, ihre
Thesen miteinander zu diskutieren, sie ermöglicht auch die Betreuung der
Studierenden durch begleitende Lehrveranstaltungen. Prof. Dr. Piltz führte
am Beginn des Studienjahres die Studierenden in das Thema ein. Die Herren
MMag. Dr. Christoph Urtz und Dr. Mario Züger hielten Seminare ab, in denen
die Struktur der Arbeiten und die vorläufigen Ergebnisse kritisch diskutiert
wurden. Mit großem Engagement betreuten die beiden Herren darüber hinaus
die Studierenden bei der Verfassung der Master-Arbeiten und trugen durch
zahlreiche Anregungen zur Qualität der Master-Arbeiten und damit auch zur
Qualität des nunmehr vorliegenden Sammelbandes bei. Sowohl als wissen-
schaftlicher Leiter des Postgraduate-Studiums als auch als Herausgeber dieser
Schriftenreihe bin ich den beiden Kollegen daher sehr dankbar. Ebenso dan-
ke ich Frau Simone Dupal und Herrn Mag. Markus Stefaner, die bei der En-
dredaktion des Sammelbandes mithalfen.

Mein Dank gilt aber auch den Studierenden selbst. Das Studium haben sie mit
großer Begeisterung betrieben. Durch diese postgraduale Ausbildung haben sie
nicht nur Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler sowie wissenschaftlich
ausgewiesene Praktikerinnen und Praktiker aus aller Welt als Diskussions-
partner gehabt und eine Fülle von Wissen erworben, sondern auch gelernt,
komplexe Probleme strukturiert anzugehen und zu lösen. Davon zeugen auch
die nunmehr vorliegenden Master-Arbeiten. Ich hoffe, dass die Ergebnisse
dieser Arbeiten sowohl die wissenschaftliche Diskussion beeinflussen werden
als auch in der steuerlichen Praxis für die Rechtsanwendung von Nutzen sein
können.

Michael Lang
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Vorwort

Fragen der Besteuerung international tätiger Personengesellschaften haben in
letzter Zeit an praktischer Bedeutung gewonnen. Diese Fragen tauchen bei-
spielsweise bei grenzüberschreitenden Anwaltssozietäten, bei bestimmten
Verlustbeteiligungsmodellen oder schlicht bei aktiv gewerblich tätigen Perso-
nengesellschaften auf. 

In dem vorliegenden Buch, das die Master-Arbeiten des zweiten Jahrganges
des Postgraduate-Studiums Internationales Steuerrecht der Wirtschaftsuni-
versität Wien beinhaltet, haben die Studierenden diese Fragen sowohl aus der
Sicht der österreichischen Rechtsordnung als auch aus dem Blickwinkel des
Internationalen Steuerrechts untersucht. Die von den Autorinnen und Auto-
ren vertretenen Thesen und Lösungsansätze wurden in den begleitenden
Lehrveranstaltungen mit den Herausgebern diskutiert. Zum Teil wurden neue
Denkansätze entwickelt, die die wissenschaftliche Diskussion der Besteue-
rung internationaler Personengesellschaften, aber auch die Beratungspraxis
beeinflussen können. 

Für die Möglichkeit, diese Überlegungen auch einem größeren Publikum zu-
gänglich zu machen, bedanken wir uns sehr herzlich beim Verlag Linde, der
sich wiederum bereit erklärt hat, die Beiträge in einem Sammelband zu pu-
blizieren. Weiters gilt unser Dank Frau Simone Dupal und Herrn Mag. Markus
Stefaner, die die Beiträge redigiert haben, und schließlich den Damen Elisa-
beth Rossek, Gabriele Bergmann und Silvia Neunteufl, die die Studierenden
in der Bibliothek des Instituts für österreichisches und Internationales Steuer-
recht an der Wirtschaftsuniversität Wien betreuten. 

Christoph Urtz Mario Züger
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